
 

 

 
 
 

       Eine Woche Mallorca gewinnen - mit dem SVL ! 
 

 
 
Schützenverein 
     Leuchtenburg e. V. 

 
                    Ausgabe 4 / April 2003 
 



 

 

Was wird geboten im SVL? 
 

Wir bieten auf unserer modernen Schießsportanlage am 
Sommerweg folgende Disziplinen an: 

 

Luftgewehr, Freihand / Auflage / Dreistellung 
Luftpistole 

Kleinkalibergewehr, 3x20 Schuss / Liegend / Auflage 
Sportpistole, Präzision / Duell 

Armbrust, Bogen 
auf: 

16 automatischen Luftdruckanlagen  10m 
4 Kleinkaliberanlagen  50m 

4 Pistolenanlagen  25 und 50m 
4 Duellanlagen  25m 

3 überdachten Bogenständen  
Bogenstände im Freien bis 90m 

und 
Trainingsmöglichkeiten auf einer Computerschießanlage 

 
 

Trainingszeiten: 
 

Dienstag  ab 17.00 Uhr  Schüler / Jugend / Junioren 
ab 19.30 Uhr  Damen 
ab 19.30 Uhr  Pistole 

 
Mittwoch  ab 18.00 Uhr  Bogen Nachwuchs 

ab 19.30 Uhr  Bogen 
 

Freitag  ab 16.30 Uhr  Schüler / Jugend / Junioren 
ab 19.30 Uhr  Herren 
 

                                    --------------------------------------------------- 
 
 
 
 
 Das Redaktionsteam: Jürgen Dierks  Danieal Melchert 
     Wilfried Kellner  Hans-Dieter Röben 
     Jan Meister 
 

 Wir wünschen allen Lesern viel Spaß bei der Lektüre dieser kleinen 
 Zeitschrift und freuen uns auf Kritik, Anregungen und zukünftige Beiträge. 
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Schützenverein 
  Leuchtenburg e.V. 
 
 
 
Liebe Vereinsmitglieder! 
Liebe Eltern unserer Jugendlichen! 
 
Nachdem ich nun 30 Jahre Jugendarbeit im SV 
Leuchtenburg hinter mir habe, möchte ich mal ein 
kleines Resümee ziehen. 
Nur mit einem Vorstand, der immer ein offenes Ohr für 
die Jugendlichen hat, ist so eine lange Zusammenarbeit 
möglich. 
Bis heute ist das Verhältnis zu meinen Vertretern Hans-
Dieter Röben, Jürgen Dierks und Christian Grund als beispielhaft zu be-
zeichnen. Schon Anfang der 80er Jahre begann die Kooperation mit dem 
Schützenverein Hahn, hier sind als Wegbereiter Horst Ficken und Gerd 
Büsselmann zu nennen. 
Im letzten Jahr hatten wir unseren bisher größten Erfolg, unsere Schüler 
wurden Deutschlands zweitbeste Mannschaft. 
Ohne Motivation geht es nicht, eine davon war die Lizenz als Jugendleiter im 
Deutschen Schützenbund durch die Deutsche Sportjugend. Weiterbildung, 
gerade in der Jugendarbeit, sehe ich als sehr wichtig an. Oft genügte nur ein 
Wort des Dankes der Eltern, um festzustellen, dass man sich auf dem 
richtigen Weg befand. Die größte Motivation war für mich der Bau einer 
eigenen Schützenhalle. Vielleicht gelingt uns ja in absehbarer Zeit ein Anbau, 
denn bei einigen Veranstaltungen sind die Räumlichkeiten ziemlich 
ausgereizt. 
Die nächste Großveranstaltung ist unser diesjähriges Schützenfest, dem wir 
alle mit Vorfreude entgegensehen. Die Eltern unserer Jugendlichen sind am 
26. April herzlich eingeladen um mit uns im großen Festzelt bei flotter Musik 
das Tanzbein zu schwingen. 
 
Euer Jugendleiter 
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                                                                                                                                    der Hammer !!! 
 

Der Schützenverein Leuchtenburg möchte auch 2003 ein tolles Schützenfest mit 
seinen Vereinsmitgliedern, Freunde und Bekannte feiern. Der Festausschuss und 
Vorstand möchte in diesem Jahr mit einigen Neuheiten im Festprogramm werben.  
 
Dienstag 22. April und Mittwoch 23. April  
Schützenfestschießen für Jedermann! 
Einladung im Anhang. 
Jeder kann hier mitmachen. Auch wenn man 
keine Mannschaft aufstellen kann, ist man bei 
uns zu einem Glas Bier oder dem traditionellen 
Wurstknobeln herzlich willkommen. Mach 
mit!!!   
 

 
Freitag 25. April  
Aloha-Mai-Party für Jung und 
Junggebliebene. ( WWW.Aloha-Mai-
Party.de ) 
Neben der Disco-Undercover ist auch 
2003 die Life-Band Prime-Time wieder 
dabei.  
 

 
Kinderprogramm am Samstag 26. April u. 
Sonntag 27. April  
Das Kasperltheater beginnt am Samstag um 
14:30 Uhr. Neu im Programm ist eine 
Hüpfburg am Samstag und Sonntag.  
 
Samstag 26. April Ballvergnügen mit den 
Coconuts & Superverlosung!!! 
1 Woche Mallorca für 2 Personen in 
einem 3***Hotel mit Halbpension!! 

 
 
Sonntag 25. April Festumzug und 
Tombola! 
Auch 2003 haben wir wieder eine 
Tombola mit einem tollen Fahrrad als 
Hauptpreis. 
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Landesverbands- und Regionalliga Nord 2003 

 
Und wieder einmal ist die Saison der 
5er-Wettkämpfe vorbei. Langeweile 
werden wir aber dennoch nicht haben, 
denn die Meisterschaften nehmen uns 
wieder in Anspruch. Mit unseren 
Ergebnissen können wir im 
Allgemeinen zufrieden sein. Natürlich 
hat man sich einige male ein paar 
Ringe mehr gewünscht aber es ist ja 
schließlich kein Wunschkonzert. Alle 
haben immer um jeden einzelnen Ring 
gekämpft, um ihren Einzelpunkt um 
damit dann hoffentlich den begehrten 
Mannschaftspunkt zu erhalten. 
 
Die Landesverbandsliga-Mannschaft 
mit Nils Meise, Jan Meister, Uwe 
Brumund, Tina Oltmer, Andre Witte 
und Inga Osterloh (Ersatzschützin) 
erreichte das Viertelfinale. Gastgeber 
war der SV Ladekop. Nach einem 
spannenden Wettkampf gegen den 
SV Barkhausen folgten noch 
spannendere Stechschüsse gleich in 
zwei Paarungen. In der ersten 
Begegnung hatte Nils Meise mit dem 
Thomas Kleiner (SV Barkhausen) zu 
kämpfen. Er gewann für Leuchtenburg 
dieses Stechen (9:8). Doch leider 
sollte dies der einzige Punkt bleiben. 
Das nächste Stechen verlief 
zugunsten des SV Barhausen. Jan 
Meister traf auf Egon Schlohbohm. 
Eine gute Neun kam jedoch nicht 
gegen die Zehn seines Gegners an 
und somit verlor er diesen 
Stechschuss für Leuchtenburg.  

 
 
Mit einem Endstand von 4:1 für 
Barkhausen waren hier für unsere 
Mannschaft die Ligawettkämpfe der 

Saison 2003 leider schon vorbei. 
 
In der Regionalliga Nord verlief die 
Saison sehr zufriedenstellend. Im 
Gegensatz zu der Landesverbandsliga 
gibt es hier keine Finale, sondern nur 
7 reguläre Wettkämpfe zu bestreiten. 
Die Sieger werden somit über den 
letzten Tabellenstand ermittelt.  
 
Als Neulinge in dieser Liga zeigten wir 
(Kerstin Vogelsang, Margit Siegholt, 
Vera Arping, Alexander Steinbach, 
Wolfgang Tholen und Daniela 
Melchert) aber keine Scheu und 
zeigten uns immer von unserer besten 
Seite. Der letzte Wettkampf in 
Braunschweig gegen den SGi 
Steinkirchen war sehr spannend, 
denn hier konnte man zum letzten mal 
vielleicht noch den Tabellenstand zu 
seinem Gunsten verändern oder 
seinen Platz jedenfalls halten. Trotz 
eines verlorenen Stechschusses von 
Alexander Steinbach gegen Stephan 
Schoppe (9:10) gewannen wir 4:1 
gegen den SGi Steinkirchen und 
erreichten den 4. Tabellenplatz. Dies 
war ein guter und sicherer Platz auf 
den wir auch glücklich mit ein paar 
Gläschen „Prickelwasser“ anstießen.  
 
Daniela Melchert 
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Landesverbandsliga-Mannschaft Leuchtenburg II 
Viertelfinale in Ladekop      Daniela Melchert 

 

Gastgeber SV Ladekop 4 : 1 SV Leuchtenburg II 
Einzelpartien 

Kleiner, Thomas (8) 385 : 385 (9) Meise, Nils 
Schlobohm, Egon (10) 383 : 383 (9) Meister, Jan 

Tews, Torsten 379 : 374 Brumund, Uwe 
Wintjen, Meike 385 : 374  Oltmer, Tina 

Burfeindt, Hans-Hinrich 383 : 376 Witte, Andre 
  
Gesamtringzahl: 1915 : 1892  
 
 

Regionalliga-Mannschaft 
7. Wettkampf in Braunschweig 
 

SGi Steinkirchen 1 : 4  SV Leuchtenburg 
Einzelpartien 

Putensen, Petra 385 : 386  Vogelsang, Kerstin 
Anderssohn, Holger 383 : 392  Arping, Vera 
Bongardt, Catharina 376 : 377  Melchert, Daniela 

Schoppe, Stephan (10) 380 : 380 (9)  Steinbach, Alexander 
Linn, Anja 379 : 386  Tholen, Wolfgang 

  
Gesamtringzahl: 1903 : 1921  
 
 

Gesamttabelle 
Endstand nach dem letzten Wettkampf 
 

Platz Verein   Einzelpunkte
  

 Mannschaftspunkte  

 
1 SV Hubertus Kiel [>] 24 : 11 12 : 02 

2 KKS Nordstemmen I [>] 23 : 12 08 : 06 

3 BSG Braunschweig II [>] 19 : 16 08 : 06 

4 SV Leuchtenburg  17 : 18 08 : 06 

5 SGi Steinkirchen  17 : 18 08 : 06 

6 BooKuRiTra  14 : 21 06 : 08 

7 SV Stoppelmarkt I  15 : 20 04 : 10 

8 SV Neuenlandermoor [>] 11 : 24 02 : 12 
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Die Fahrt der Jugendabteilung 
in den Heidepark   © Jan Meister 

Wie schon lange vorher geplant aber 
nie richtig zum 
Abschluss gekom-
men, wollte die 
Jugendabteilung in 
den Heidepark 
Soltau. Doch nach 
einem Gespräch mit Horst Ficken aus 
Hahn kamen wir zu dem Entschluß, 
das es eine gute Idee wäre, wenn 
beide Vereine zusammen fahren 
sollten. Gesagt getan, am 28. 9. um 
7.30 Uhr morgens ging es los, der 
Hahner Verein holte uns in einem Bus 
vom Sommerweg ab. Die Fahrt 
dauerte ca. zwei Stunden und ging 
sehr schnell vorbei, wenn man 
berücksichtigt, das Gruppen gebildet 
und unzählige Süßigkeiten verteilt und 
teilweise auch schon vernichtet 
werden mußten! 
Schließlich waren wir um ca. 10.00 Uhr 
auf dem Parkplatz des Parks ange-
kommen. Nach der Bekanntgabe 
unseres Mittags Treffpunktes drehte 
man sich noch einmal um, dann war 
eine komplette Busladung voller 
Jugendlicher in Richtung Eingang 
verschwunden. 
So machten die "alten" (Daniela, 

Andre und Jan) sich mit einigen bei 
uns gebliebenen Kids auf den Weg bei 
leicht bedecktem Himmel den Park zu 

erkunden. Bei 
Fahrten in der 

Wasserrutsche, 
Achterbahn und 
Karussells vergaß 
man sehr schnell 

die Zeit und schwups war es schon 
Mittag und unser mittägliches 
Treffen am Capitol war da, alle waren 
vollzählig. Nach einem kurzen 
Gespräch ging es auch weiter. Bei 
dem Tempo was die Kids unserer 
Gruppe vorlegten schafften wir an 

diesem Tag alle großen und kleinen 
Attraktionen und manche sogar 
doppelt! Wir mußten uns schon 
ziemlich beeilen dass wir um 16.00 Uhr 
beim Ausgang waren, als alle komplett 
waren ging es in Richtung Bus und 
somit auch nach Haus. Als wir dann im 
Bus saßen gab es natürlich viel zu 
erzählen und die restlichen 
Süßigkeiten zu "entsorgen". Wir 
kamen ca. 18.00 Uhr vollgefressen und 
zufrieden beim Verein an. 
Vielen Dank unserem Sponsor, dem 
Verein, der uns die Busfahrt und die 
Süßigkeiten spendierte. 



Leuchtenburger Pokal-Finale            Hans-Dieter Röben 
 

Der Schützenverein Leuchtenburg 
führte am 7. März das Finale in 
seinem vereinsinternen Pokalwett-
bewerb durch. 
Anfang Februar begann diese 
Pokalrunde mit über 80 Teilnehmern. 
Alle Altersstufen des Vereins, 
angefangen mit der Schülerklasse bis 
zur Seniorenklasse aufwärts konnten 
sich im 20 Schußprogramm mit dem 
Luftgewehr oder mit der Luftpistole 
messen. Die Sieger der ersten Runde 
kamen in die Hauptrunde, während 
sich die Verlierer mit der Trostrunde 
zufrieden geben mußten. Im KO-
System ging es in den nächsten drei 
Wochen weiter, bis sich jetzt die 
jeweiligen 5 Teilnehmer für das Finale 
der Haupt- und Trostrunde qualifiziert 

hatten. Nach dem Vorkampf über 20 
Schuß kam es dann zu den 10 
Finalschüssen, welche jeweils 
innerhalb von 75 Sekunden abge-
geben werden mußten. Die Aus-
wertung dieser Schüsse erfolgte mit 
einer modernen Auswertemaschine. 
Die Ausgabe der Ergebnisse erfolgte 
über die Monitoranlage, so daß die 
Teilnehmer und die zahlreichen 
Zuschauer nach jedem Schuß genau 
informiert waren. 
In einem spannenden Wettkampf 
setzten sich Hendrik Lefherz und 
Neele Ollermann gegen ihre 
Konkurrenz durch. Beide wurden für 
ihren Sieg von der Sportleitung mit 
einem Geschenk ausgezeichnet. 

 
Finale Hauptrunde:    Finale Trostrunde: 
 

1.Hendrik Lefherz  291,4 Ringe  1.Neele Ollerman  295,6 
Ringe  
2.Malte Cordes  291,1 Ringe  2.Tanja Witte  289,4 
Ringe 
3.Willy Peper  284,6 Ringe  3.Egon Janßen  279,9 
Ringe 
4.Maret Röben  283,6 Ringe  4.Inga Osterloh  278,2 
Ringe 
5.Anne Röben  264,8 Ringe  5.Helmuth Krott  268,6 
Ringe 
 
Die Teilnehmer am Finale der Leuchtenburger Pokalrunde: 

Die beiden Einzelsieger  Hendrik Lefherz und Neele Ollermann    9 



Sportlerwahl 2002 der NWZ   Hans-Dieter Röben 
 

Auch in diesem Jahr konnten sich Leuchtenburger 
Schützen wieder für die Sportlerwahl der NWZ und 
des Kreissportbundes Ammerland qualifizieren. 
Es war in der Rubrik Sportlerinnen Alena Rieger und 
in der Rubrik Teams die erste Mannschaft Luft-
gewehr. 

Nachdem durch zahlreiche 
Helfer wieder sehr viele 
Stimmzettel gesammelt 
worden waren, es wurden 
ganze Schulklassen 
einge-spannt oder ein 
Jung-schütze kletterte 
sogar in Altpapiercontainer, um noch Abschnitte zu 
ergattern, wurden diese zur NWZ gegeben. Die Sportler 
und der Vorstand bedanken sich für soviel 
Sammelleidenschaft recht herzlich. 
Am Donnerstag, 6 März fand dann die Bekanntgabe der 
Sieger im Schützenhof Vreschen-Bokel statt. Unser 
Verein war mit einer großen Abordnung angereist. 
Nach einigen Grußworten, unter anderen durch den 

Landrat Jörg Bensberg, und Vorführungen durch den 
                                          TUS Augustfehn, kam es dann zur Siegerehrung. 
Zuerst waren die Sportlerinnen dran. Unsere Alena erreichte einen sehr guten 
dritten Platz mit insgesamt 1196 Stimmen, nur 14 Stimmen hinter der 
Zweitplazierten. Mit diesem Ergebnis hätte sie im letzten Jahr ganz oben 
gestanden. 
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Unsere Luftgewehrmannschaft mußte auf ihre 
Ehrung bis zum Schluß warten. Der Moderator der 
NWZ laß die Ergebnisse von hinten nach vorn vor 
und es wurde einen Mannschaft nach der anderen 
vorgelesen, aber der Name Leuchtenburg fiel nicht. 
Als dann nur noch zwei Team offen waren und der 
Name KBV Halsbek aufgerufen wurde wussten wir, 
daß wir zum ersten mal einen Sieger bei dieser 
Wahl stellen durften und die Freude darüber war 
natürlich riesengroß. Auf unsere Mannschaft 
entfielen insgesamt 1187 Stimmen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Nach den Ehrungen konnten wir uns 
nach soviel Nervenkitzel am 
kalt/warmen Büfett wieder stärken. 
 
Unter den Einsendern der Stimmzettel 
werden immer Preise ausgelost. Über 
das Handy kann sich Herta Müller, die 
Mutter unseres stellvertretenden 
Sportleiters, freuen, denn sie wurde als 
Siegerin gezogen. 



 

BEZIRKSMEISTERSCHAFTEN DER DAMEN       Susanne Muschard 
 
Mit fünf Luftgewehr- und einer Luft-
pistolenmannschaft nahmen die 
Damen an der Bezirksmeisterschaft in 
Etzhorn teil. Dieses Jahr waren alle 
Mannschaften komplett angetreten! 

Ein paar Differenzen hatten die 
Veranstalter noch mit dem neuen 
Computerprogramm, aber am Ende 
hat alles gut geklappt.  
Hier sind die Ergebnisse: 

 
Leuchtenburg I  /  Platz 4  /  1109 Ringe 
 

Daniela Melchert  381 Rg. / 2. Platz  
Karina Wemken  368 Rg. / 22. Platz 
Daniela Hillen  360 Rg. / 34. Platz 
 
Leuchtenburg II  /  Platz 11  /  1073 Ringe 
 

Bettina Witte  359 Rg. / 37. Platz 
Sandra Büntjen  358 Rg. / 41. Platz 
Birgit Oltmann  356 Rg. / 44. Platz 
 
Leuchtenburg III  /  Platz 20  /  1036 Ringe 
 

Anne Röben  352 Rg. / 59. Platz 
Sabine Knutzen  351 Rg. / 60. Platz 
Kathrin G.-Rother  333 Rg. / 98. Platz 
 
Leuchtenburg IV  /  Platz 21  / 1035 Ringe 
 

Heike Müller   348 Rg. / 63. Platz 
Kerstin Skeide  347 Rg. / 71. Platz 
Susanne Muschard 340 Rg. / 88. Platz 
 
Leuchtenburg V  /  Platz 34  / 978 Ringe 
 

Karin Söhnel  333 Rg. / 97. Platz 
Tanja Witte   328 Rg. / 108. Platz 
Heike B.-Dierks  317 Rg. / 126. Platz 
 

Birgit Wemken / Einzel / 283 Ringe 
 
Luftpistole  /  Platz 3  /  979 Ringe 
 

Kerstin Quathamer 336 Rg. / 13. Platz 
Ingeborg Cordes  327 Rg. / 21. Platz 
Claudia Nickler  316 Rg. / 25. Platz 
 

Heike Dierks / Einzel / 250 Ringe 
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Jahreshauptversammlung der Leuchtenburger Schützen 
 

Der Schützenverein Leuchtenburg 
hatte Ende am 31.Januar seine 
diesjährige Jahreshauptversammlung in 
der Schützenhalle am Sommerweg. 
Zu Beginn der Sitzung sprach der 1. 
Vorsitzende Gerd Bruns in seinem 
Bericht nochmals alle Höhepunkte des 
vergangenen Jahres an. Hier waren 
insbesondere das Königsschießen mit 
Proklamation der Könige, das gut 
besuchte Schützenfest, die 
Fahrradtour, die aktive Teilnahme am 
Ellernfest und die Adventsfeier mit der 
vereinsinternen Sportlerehrung zu 
nennen. Außerdem wurden wieder ein 
Senioren- und ein Kindernachmittag 
organisiert, sowie an den 
Schützenfesten der befreundeten 
Vereine teilgenommen. 
Aus den Berichten der Sportleiter ging 
hervor, daß die Leuchtenburger 
Spitzenstellung im Sportschießen 
gehalten werden konnte. Das 
herausragende Resultat war zweifellos 
der Gewinn des Landesverbands-
meistertitels durch die erste 
Leuchtenburger Mannschaft in einem 
spannenden Finale in der Sporthalle in 
Kleibrok. Nach einem zweiten Platz bei 
den Aufstiegskämpfen, schießt diese 
Mannschaft in dieser Saison in der 
Regionalliga Nord, der zweithöchsten 
deutschen Liga. Als weitere Höhe-
punkte der Sportabteilungen waren 

neben vielen Bezirks- und Landes-
meistertiteln auch wieder die Teilnahme 
Leuchtenburger Schützen an den 
Deutschen Meisterschaften in 
München zu nennen. Aber auch auf 
den Veranstaltungen auf Kreis- und 
Gemeindeebene konnten hervorragen-
de Ergebnisse erzielt werden. Aber 
auch die Bogen- und die Pistolen-
abteilung konnten Siege und Titel 
erringen. 
Bei den Ehrungen wurde Wolfgang 
Dreese für 25-jährige Mitgliedschaft mit 
einem Wandteller ausgezeichnet. Für 
seine besonderen Verdienste bei der 
Organisation der Finals der 
Ligamannschaften auf Bezirks- und 
Landesebene in der Sporthalle Kleibrok 
und beim Schützenfest wurde Jürgen 
Dierks mit einem Präsentkorb geehrt. 
Zum Tagesordnungspunkt „Wahlen“ 
wurden folgende Schützen in ihren 
Ämtern bestätigt: 1. Vorsitzender Gerd 
Bruns, Kassenführer Werner 
Meuschel, 1. Damensportleiterin 
Susanne Meuschel. Die 
Bogenabteilung hat jetzt mit Lilo Kuck 
eine neue Sportleiterin und mit Henning 
Göden einen neuen Jugendsportleiter, 
während Willi Peper weiterin 2. 
Sportleiter der Pistolen-abteilung ist. 
Als Kassenprüferin wurde Kerstin 
Skeide neu in das Amt gewählt. 
Hans-Dieter Röben 

 
 
Die bestätigten bzw. neu gewählten 
Mitglieder im Vorstand des 
Schützenvereins Leuchten-burg (v.l.n.r.): 
Kerstin Skeide,  Willi Peper, Lilo Kuck, 
Susanne Muschard, Werner Meuschel, 
Gerd Bruns und Henning Göden. 
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Seniorennachmittag bei den Leuchtenburger Senioren 
 

Seit einigen Jahren ist es üblich, 
dass der Schützenverein Leuchten-
burg für seine älteren Mitglieder 
einen gemütlichen Nachmittag 
veranstaltet.  
Ende Januar war es wieder soweit. 
Über 20 Senioren kamen in die 
Leuchtenburger Schützenhalle am 
Sommerweg. Bei Kaffee, Tee und 
Kuchen wurde „geklöönschnackt“ 
und der erste Vorsitzende Gerd 
Bruns informierte ein wenig über das 
Vereinsgeschehen. 
Mit der Handharmonika und mit Gesang sorgten Helmut und Willy für die nötige 
Unterhaltung. Lustige Döntjes wurden von Willy auf platt und hochdeutsch 
vorgetragen und sorgten für manches Gelächter unter den Senioren.    
Hans-Dieter Röben 
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Bilderausstellung der Leuchtenburger Schützen 
 
Im Rathaus der Gemeinde Rastede 
präsentiert sich der Schützenverein 
Leuchtenburg mit einer Bilder-
ausstellung. Auf elf Schautafeln haben 
Kerstin Quathamer und Anne Röben 
einen Überblick auf das Vereinsleben 
geschaffen, welches nicht nur 
traditionelle Elemente wie das 
Königsschießen und das 
Schützenfest, sondern auch den 
sportlichen Teil des Vereinslebens 
und auch alle weiteren 
Veranstaltungen und Publikationen 
wie Ausflüge, Fahrradtouren, 

Senioren- und Kindernachmittage, das 

Backbuch und die Festschrift zum 50-
jährigen Jubiläum enthalten. 
 
Die Ausstellung wurde Ende Januar 
im Beisein des stellvertretenden 
Gemeindedirektors Herrn Günther 
Henkel und der Leiterin für 
Öffentlichkeitsarbeit im Rathaus Frau 
Sabine Hörmann vom Vorsitzenden 
des Schützenvereins Leuchtenburg 
Herrn Gerd Bruns im ersten Stock des 
Rathauses eröffnet und ist etwa ein 
halbes Jahr zu sehen. 
Hans-Dieter Röben 
 

 
Auf eine gute Resonanz dieser Ausstellung hoffend: Günther Henkel,  

Anne Röben, Gerd Bruns und Kerstin Quathamer 
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Herzlichen Glückwunsch: Unser Vorsitzender hatte seinen 
60.Geburtstag 
 

Unser Vorsitzender Gerd Bruns überraschte den 
Vorstand mit der Einladung zu seinem Geburtstag. 60 
Jahre wollte er werden. Konnte das sein?  
Und schon begann die Suche nach einem geeigneten 
Geschenk zu so einem besonderen Anlaß. Etwas 
Außergewöhnliches sollte es sein. Aber was ? Nach 
einigen Überlegen kamen wir darauf, einen Sketch mit 
dem Thema „Geburtstag“ sollte es sein und das Ganze 
noch in Plattdeutsch. Aber woher so einen Kortjan 
bekommen? Von uns wurden etliche Bücher gewälzt und 
einige plattdeutsche Theaterleute angesprochen, aber so 
ein Kortjan gab es nicht. Dann mußte eben etwas 
anderes aufgeführt werden. Nach einigen Überlegungen 
waren auch schon zwei Stücke (es sollten ja auch 

möglichst alle Vorstandsmitglieder eingebunden werden) gefunden: „De Allimente“ 
und „Büddel vull Geld“. 
Auch die einzelnen Rollen waren rasch verteilt und schon traf man sich immer an 
verschiedenen Orten (man weiß ja nie, ob der Vorsitzende schon etwas gemerkt 
hatte) zu den Proben. Dabei wurde noch kräftig an den Stücken, an den Akteuren 
und an der Ausstattung (es wurden Fische aus Windowcolour und Aale aus 
Fahrradschläuchen gebastelt) geschliffen, damit es auch ja klappt. 
Die Generalprobe sollte zwei Tage 
vor dem Geburtstag um 18.00 Uhr in 
der Gaststätte Claußen stattfinden, mit 
Publikum (Werner hatte seine ganze 
Nachbarschaft mobilisiert). Aber was macht 
unser Vorsitzender, muß er nicht zur 
gleichen Zeit die letzten Besprechungen mit 
dem Wirt führen! Alle Schauspieler und das Publikum mußten erst mal zur 
Schützenhalle umgeleitet werden. Nachdem Gerd seine Angelegenheiten bei 
Claußen geklärt hatte und er fort war, konnte endlich unsere Generalprobe 
stattfinden. Hoffentlich hatte er nichts gemerkt. 

Und endlich kam der ersehnte Tag der 
Aufführung. Aber auch jetzt nicht ohne 
Pannen, denn vier Stunden vor unserem 
ersten Auftritt kam die Hiobsbotschaft: unser 
„Schlachter“ hatte die Grippe und kann heute 
nicht mitspielen. Woher nun so schnell einen 
Ersatz herbekommen? Auf unseren Werner ist 
aber Verlaß und nach einigen 
Überredungskünsten übernahm er auch noch 
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Nachdem dann die Geburtstagsfeier 
begonnen hatte, konnte man doch die große 
Anspannung unter den Mitwirkenden spüren. 
Endlich war es soweit. Hans-Dieter sprach 
einige einführende Worte und schon waren 
die Schauspieler des ersten Stückes in ihrem 
Element. „De Allimente“ kam gut bei den 
Gästen an und es gab reichlich Applaus.  
Das zweite Stück „Büddel vull Geld“ konnte 

erst am späten Abend aufgeführt werden, 
weil auch andere Gruppen ihren 
Darbietungen zum besten bringen wollten. 
Die Schauspieler wuchsen in diesem Stück 
über sich hinaus und es wurden einige 
Passagen aufgeführt, die wir vorher 
niemals geübt hatten. Das Geburtstagskind 
Gerd und die Gäste waren begeistert und 
spendeten auch hier reichlich Beifall. 

Nachdem wir Gerd dann den mit Münzen 
gefüllten Büddel als Geschenk überreicht 
hatten war auch die letzte Anspannung von 
uns gewichen. 
Das Ganze hat dem Vorstand viel Spaß und 
Aufregung gebracht und man kann froh sein, 
daß unser Vorsitzender sehr langsam altert 
und so haben wir noch einige Jahre Zeit für 
die nächste Geburtstagsüberraschung. 
Hans-Dieter Röben 
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Karl Poerschke empfiehlt:   
 

 Theatertoast ! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zutaten pro Person 
 
2 Scheiben Toast 
2 kleine Schweineschnitzel 
  oder 4-5 Schweine- 
  lendchenscheiben 
250 ml süße Sahne 
1 Eßl. Mehl,  
  Pfeffer, Salz, Curry, Zucker 
  Fett zum braten 
1 Dose Ananas  
  (Liby´s wegen des Ge-  
   schmacks) 
1 Banane 
 

 
Fleisch leicht andrücken oder klopfen. 
Pfeffer im Bratfett (Margarine) anbraten, 
danach salzen. Mehl ins Bratfett geben, eine 
Einbrenne herstellen. Mit etwas Ananassaft 
und süßer Sahne ablöschen, mit Curry, 
etwas Zucker, evtl. mit etwas Salz würzen. 
Fleisch sowie Ananasscheiben in die 
Currysoße geben und wärmen. Toast 
toasten, auf aufgewärmte Teller legen, 
Fleisch auf den Toast geben. 
Ananasscheiben auf das Fleisch legen, 
Loch der Ananas mit Banane ausfüllen  
und alles mit der heißen Soße  
übergießen! 
 

Viel Spaß und 
         Guten Appetit! 
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 Schützenverein Leuchtenburg  -  Who is who ? : 
 

 1. Vorsitzender:    Gerd Bruns 
 2. Vorsitzender:    Hans-Dieter Röben 
 Schriftführerin:    Heike Dierks 
 Pressewart:     Hans Dieter Röben 
 Kassenwart:    Werner Meuschel 
 1. Sportleiter:    Jürgen Dierks 
 2. Sportleiter:    Hans-Hermann Müller 
 3. Sportleiter:    Thorsten Skeide 
 1. Jugendsportleiter:   Dieter Martens 
 2. Jugendsportleiter:   Jan Meister, Christian Grund 
 1. Damensportleiterin:   Susanne Muschard 
 2. Damensportleiterin:   Heike Bunjes-Dierks 
 3. Damensportleiterin:   Marlene Meuschel 
 1. Sportleiterin – Bogenabteilung: Lieselotte Kuck 
 2. Sportleiter – Bogenabteilung: Ferenz Kelemen 
 Jugendsportleiter – Bogenabteilung: Henning Göden 
 1. Sportleiter – Pistolenabteilung: Helmuth Krott 
 2. Sportleiter – Pistolenabteilung: Willi Peper 
 
 

 
Einige Vorstandsmitglieder 
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Veranstaltungskalender  2003 
 

13.04. 15°°  Königsschießen für alle Klassen. Der Verein bittet um gute 
  Beteiligung aller aktiven und passiven Mitglieder; mit Kaffee u. Kuchen 
17.04. 20°°  Königsproklamation. Nachbarn, Freunde und Bekannte 
  sind herzlich eingeladen. Mit "Holger", wir kennen ihn vom letzten Jahr. 
 

Schützenfest "2003" Liebe Vereinsmitglieder, liebe Freunde, wir hoffen und  
    freuen uns  auf Euren Besuch! 
 

22./23.04. 18°°  Schießen für Firmen, Vereine, Kegelclubs  
   Straßengemeinschaften, Familien usw. anläßlich des  
   Leuchtenburger Schützenfestes.  
24/25.04. 18°°  Pokalschießen für Schützenvereine  
25.04. 20°°  Große Disco Veranstaltung, Aloha Mai Party!!! 
26.04. 14³°  Kasperltheater, für die Kleinen mit den Eltern 
  20°°  Schützenfest Leuchtenburg, Großer Festball mit Tombola 
   Es spielen die  "Coconuts" 
27.04. 10°°  Frühschoppen;  12°° Mittagessen  
  14°°  Großer Festmarsch 
  15°°  Musik im Festzelt, es spielt: "Musikverein Rodenkirchen" 
  16°°  Ausgabe der Tombolapreise,  
  18°°  Gemütlicher Schützenfestausklang. 
 

Mai  bis Aug. Schützenfeste der befreundeten Vereine 
 

29.05. - 01.06. Ausflug nach Berlin 
   H. H. Neumann und H. H. Müller  
   vom Festausschuß bitten um Anmeldung. 
6.-9.06. Pfingstzeltlager der Jugend 
21.-31.08. Deutsche Meisterschaften in München 
12.-14.09. Ellernfest in Rastede, wir sind wieder dabei mit Kaffee und Kuchen,  
  Bogen- und Lasergewehrschiessen 
21.09. 1430 Kindernachmittag mit Spiele, Kaffee und Kuchen, Grillen 
26.09. 2000 Versammlung, Info: Liga und Rundenwettkämpfe 
23.11. 1500 Großer Preisskat mit Knobeln, wertvolle Preise, 
   alle Skatspieler und Knobler sind herzlich eingeladen 
7.12.  1900 Nikolausparty mit kaltem und warmen Büfett, für alle aktiven  
  und passiven Mitglieder sowie Freunde und Bekannte; mit Sportler- 
  ehrung sowie Einlage ? von der AHB Oldenburg; Musik: Andreas mit  
  der "Achtermeerer Plattenkiste" 
 
Mit sportlichem Gruß 
Gerd Bruns  1. Vorsitzender 
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